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Protokoll der 10. Gemeindeversammlung 2020 der Legislaturperiode 2017/21 
vom Mittwoch, 9. Dezember 2020, 20:00 Uhr, Turnhalle MZA Halten 

 
 

  

Vorsitz Gattlen Beat, Gemeindepräsident 
 

Anwesende Stimmberechtigte 
Hanspeter Schläfli, Solothurner Zeitung 

Protokoll Niederberger Christine, Gemeindeschreiberin 

  

 

Traktandenliste 
   

1 Begrüssung und Wahl der Stimmenzähler / Stimmenzählerinnen  

   

2 Bereinigung und Genehmigung der Traktandenliste  

   

3 
Budget 2021 mit Teuerung Löhne Gemeindepersonal und Festlegung 
Steuerfuss 

 

   

4 Motionen, Postulate, Interpellationen  

   

5 Verschiedenes  
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Gemeindeversammlungen_Protokolle 
Begrüssung und Wahl der Stimmenzähler / Stimmenzählerinnen 

  

 

Begrüssung 

Der Gemeindepräsident begrüsst alle zur heutigen ordentlichen Budgetgemeindeversammlung.  

Entschuldigt haben sich Daniela und Roland Gerber. 

Die Versammlung findet aufgrund der aktuellen Situation mit Corona wieder in der Turnhalle statt. 

• Sollte sich jemand unwohl fühlen, bitte nach Hause gehen. 

• Es besteht ein Schutzkonzept explizit für die Gemeindeversammlung  

• Masken tragen ist Pflicht, ausgenommen für die Redner. 

• Separaten Ein- und Ausgang beachten. 

 

Von der Solothurner Zeitung begrüsst er Hanspeter Schläfli und bedankt sich für einen 

wohlwollenden Bericht. 
 

Die Einladung wurde am 24. November 2020 an alle Haushaltungen verteilt und im Anzeiger am 26. 

August publiziert. Somit ist die von der Gemeindeordnung vorgeschriebene Frist von  

7 Tagen eingehalten. 

Das Protokoll der Rechnungsgemeindeversammlung vom 09. September 2020 wurde vom 

Gemeinderat in seiner Sitzung vom 23. September 2020 genehmigt. 

Die nicht verteilten Unterlagen, sowie das Protokoll der letzten Gemeindeversammlung lagen auf der 

Gemeindeverwaltung während der Auflagefrist auf. 
 

Wie gewohnt werden die einzelnen Traktanden durch die Mitglieder/Innen des Gemeinderates 

vorgestellt.  

Anschliessend wird die Frage zum Eintreten gestellt. Wird dies beschlossen, folgt die 

Detailberatung. Danach kommt es zur Schlussabstimmung. 

Der Gemeindepräsident fragt, ob gegen die Durchführung der heutigen Gemeindeversammlung 

Einwendungen erhoben werden? 

Dies ist nicht der Fall, somit wird die Gemeindeversammlung fortgesetzt. 

 

 

Wahl der Stimmenzähler /Stimmenzählerinnen 

Vom Gemeindepräsident vorgeschlagen und von der Versammlung einstimmig gewählt werden: 

- Nina Bauermeister 

Es sind 19 Stimmberechtigte anwesend. 

 

Nicht stimmberechtigt sind Hanspeter Schläfli von der Solothurner Zeitung und Nina Bauermeister 
(keine CH-Bürgerin). 
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Bereinigung und Genehmigung der Traktandenliste 

  

 

Die Traktandenliste wurde mit der Einladung zugestellt und im Anzeiger publiziert. 
 

Es gibt keine Anträge auf Ergänzungen oder Umstellungen. 

 
Abstimmung und Beschluss 
Die Traktandenliste wird ohne Ergänzung und Abänderung von der Versammlung einstimmig 
genehmigt. 
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Budget 2021 mit Teuerung Löhne Gemeindepersonal und Festlegung Steuerfuss 

  

 

Christian Stephani mit dem Ressort Finanzen stellt das Traktandum zum Budget 2021 vor. 
Mit dem Jahresende stehen auch die Planung und Genehmigung des Budgets für das kommende 
Jahr an. Christian Stephani erläutert die wichtigsten Informationen zum vorliegenden Budget, 
welches der Gemeinderat in Zusammenarbeit mit der Finanzverwalterin und der RPK erstellt hat. 
Die Vorgabe über die maximale Nettoverschuldung (Schuldenbremse § 136.3 Gemeindegesetz) ist 
mit dem vorliegenden Budget eingehalten. 
Mit dem Ergebnis der Erfolgsrechnung beginnend, muss Christian Stephani einen budgetierten 
Aufwandüberschuss von 151'080.00 CHF bekanntgeben. Wir sind jedoch nicht die einzige 
Gemeinde im Kanton die ein negatives Budget aufweist. Die in der Vergangenheit prognostizierte 
Anspannung der finanziellen Lage tritt nun definitiv ein und wird uns in den kommenden Jahren 
weiter begleiten. Nun aber ein paar Ausführungen zur Erfolgsrechnung. lm Budgetposten 
,,Legislative" entstehen mit den Kantonalen Wahlen Mehrkosten im Wahlbüro. Zudem budgetiert der 
Gemeinderat eine Auslagerung der Rechnungsprüfung an eine externe Firma, da möglicherweise 
die Funktion der RPK nicht mehr innerhalb der Gemeinde besetzt werden kann. Auf die 
teuerungsbedingte Anpassung der Löhne für Gemeindeangestellte wird analog zum Kanton 
Solothurn verzichtet, eine 0-%-Runde für das Jahr 2021. Bei den Schulen steigen bei der 
Kreisschule HOEK unter anderem auf Grund der geplanten Tagesstrukturen und einer 
Pensenerhöhung die Ausgaben leicht. Die OWO hat ihr Budget im Rahmen der Rechnung 2019 
festgelegt. Bei den gemeindeeigenen Liegenschaften werden im nächsten Jahr die notwendigen und 
anstehenden Arbeiten geplant, so dass die Bausubstanz nicht in Mitleidenschaft gezogen wird. Dies 
gilt auch für den Unterhalt der Gemeindestrassen. In diesem Bereich sollen im nächsten Jahr 
anstehende Unterhaltsarbeiten gemacht werden.  
Alle anderen Budgetgruppen bewegen sich in der Grössenordnung der Vorjahre oder sind durch 
entsprechende Vorgaben vom Kanton festgelegt. Der Spielraum für sinn- und massvolle 
Einsparungen ist für die Gemeinde sehr klein. Der Gemeinderat hat sich dazu entschieden, weiterhin 
soziale und kulturelle Institutionen mit kleinen Beiträgen im Sinne der Gemeinde Halten zu 
unterstützen. 
Mit dem vorliegenden Budget besteht zusammengefasst die Absicht: 
- die Infrastruktur für die Zukunft zu erhalten 
- die Gemeindeaufgaben für die Bevölkerung leisten 
- Halten soll eine verlässliche Partnerin in Organisationen bleiben 
- das Engagement für die Gesellschaft weitergeführt werden 
 

Bei den Steuern ist der budgetierte Ertrag fast identisch mit dem in der Rechnung 2019. Auf Grund 
der vielfältigen Faktoren, welche den Steuereingang beeinflussen können, sind die budgetierten 
Beträge sicher realistisch. Der Steuerfuss wird für das Finanzjahr 2021 bei 120%-Punkten belassen. 
Die Gemeinde verfügt noch über Reserven, um in diesen ausserordentlichen und unter Umständen 
schwierigen Zeiten nicht noch durch höhere Steuern die finanziellen Ressourcen der 
Einwohnerinnen und Einwohner zu belasten. Ebenfalls kann eine Neubewertung der Dorfwiese von 
CHF 125'500 bis 2025 aufgelöst werden und im Finanzausgleich erhalten wir CHF 13'300 mehr. 
Weniger Ertrag ist bei den Verzugszinsen zu den Steuern zu erwarten, da wir, wie der Kanton, auf 
diesen Zins während der Coronapandemie verzichten. 
Die Zahlen bei den Spezialfinanzierungen, Wasser, Abwasser und Abfall befinden sich im Rahmen 
der vorgenommenen Massnahmen. 
Wie den Budgetunterlagen entnommen werden kann, steht es mit den Gemeindefinanzen künftig 
nicht mehr zum Besten. 
Laut Finanzplan 2021-2025 wird die Eigenkapitalentwicklung ab 2024 ins Minus gehen. Es entsteht 
ein strukturelles Defizit. 
Dieser Situation ist sich der Gemeinderat bewusst und er wird im kommenden Jahr erste Vorschläge 
für Verbesserungsmassnahmen präsentieren, welche er aus einem Workshop gewonnen hat. In 
diesem Workshop zu den Finanzen von Halten wurden verschiedene Themen wie Ertragspositionen, 
Aufwandspositionen, Bilanz und Struktur (Steigerung Attraktivität Gemeinde und Schaffung 
Wohnräume) diskutiert.  
Am einfachsten ist immer eine Steuererhöhung. Die Gemeinde Halten möchte aber auch nach 
anderen Möglichkeiten suchen. Eine davon ist das Projekt Kooperation HOeK welches bereits läuft. 
Eine weitere wird sicher die Überbauung der Dorfwiese sein. Dabei sollten wir versuchen, auch 
juristische Personen (stilles Gewerbe) in unsere Gemeinde zu bekommen.  
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Die Zeit zum Handeln ist gekommen, lassen Sie uns dies gemeinsam realisieren.  
Für Halten - Für unsere Zukunft. 
 
Antrag an die Gemeindeversammlung 
Der Gemeinderat beantragt, das Budget wie folgt zu genehmigen: 

1)  Erfolgsrechnung  Gesamtaufwand Fr. 3'432’710.00 

 Gesamtertrag  Fr. 3'281’630.00 

 Aufwandüberschuss (-)  Fr. – 151,080.00 

2)  Investitionsrechnung  Ausgaben Verwaltungsvermögen  Fr.       24'000.00 

 Nettoinvestitionen Verwaltungsvermögen  Fr.      24’000.00 

3)  Spezialfinanzierungen  Wasserversorgung Aufwandüberschuss  Fr. -   17’210.00 

 Abwasserbeseitigung Aufwandüberschuss  Fr. -   33’910.00 

 Abfallbeseitigung Aufwandüberschuss  Fr. -     1’200.00 

4)  Die Teuerungszulage ist für das Verwaltungspersonal und die Wartinnen ist auf 0% festzulegen  

5)  Der Steuerfuss ist wie folgt festzulegen: Natürliche Personen 120% der einfachen Staatssteuer 

          Juristische Personen 120% der einfachen Staatssteuer. 

6)  Die Feuerwehrersatzabgabe ist wie folgt festzulegen: (Minimum Fr. 40.--/ Maximum Fr. 400.--) 

     20% der einfachen Staatssteuer. 

7)  Der Gemeinderat wird ermächtigt, allfällige Finanzierungsfehlbeträge gemäss vorliegendem 

Budget durch die Aufnahme von Fremdmitteln / Darlehen zu decken. 

 

Der Vorsitzende bedankt sich bei Christian Stephani für dessen Ausführungen. 

Für die vorgängig geleistete Arbeit zum Budget geht auch ein Dank an die RPK und an die 

Finanzverwalterin Edith Beer.  

 

 

Eintretensdebatte 

Das Eintreten wird beschlossen. 

 

 

Detailberatung 

Eduard Gerber Weist auf den Betrag von CHF 16'000 für das Projekt HOEK hin. Das 

bedeutet, dass das ganze Projekt rund CHF 50'000 kostet, da auch die 

anderen zwei Gemeinden ihren Beitrag leisten.  

 Das ist viel Geld. Wir sollten den Auftrag auf jeden Fall nicht zu eng 

formulieren. Auch eine Fusion sollte in Betracht gezogen werden.  

Beat Gattlen Erklärt, dass der Auftrag offen formuliert ist und somit auch eine Fusion 

Gegenstand des Projektes sein kann. Vorgängig sollen aber mögliche 

Synergien angeschaut werden. Die Firma Pumag Consulting AG mit 

Thomas Blum führt das Projekt durch und wir haben gute Chancen zu 

einem vernünftigen Ziel zu kommen. Thomas Blum ist auch 

Geschäftsführer des VSEG (Verband Solothurner Einwohnergemeinden) 

und bringt somit beste Voraussetzungen mit. 

 Wichtig ist, dass wir der Bevölkerung einen Nutzen für eine engere 

Zusammenarbeit oder eben eine Fusion aufzeigen können.  

 Rein finanziell ist Halten von den drei Gemeinden im Moment finanziell 

sicher am schlechtesten gestellt und eine engere Zusammenarbeit bringt 

uns daher vermutlich die meisten Vorteile. 

 

 

Abstimmung und Beschluss 

Die vorliegenden Anträge zum Budget werden einstimmig genehmigt. 

 
 



Protokoll der 10. Gemeindeversammlung vom 9. Dezember 2020 Seite 5 

 

 

 011.0.010 Gemeindeversammlung - Akten  

12 
Gemeindeversammlungen_Unterlagen 
Motionen, Postulate, Interpellationen 

  

 Sind vor und während der Versammlung keine eingegangen. 
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Verschiedenes 

  

 

Ortsplanungsrevision 
Die Ortsplanungsrevision wird im 2021 in die Endrunde gehen. Das heisst, Vorprüfung, öffentliche 
Auflage, Bereinigung daraus und anschliessend zur Bewilligung an den Kanton. 
 
Kantonsstrassensanierung 
Der Strassenbau macht im Moment Pause bis im Frühling 2021. Der Ersatz der neuen Brücke über 
die Oesch soll ab März 2021 erfolgen und im Oktober 2021 abgeschlossen sein. Während dieser 
Zeit wird der Verkehr im Einbahnregime durch Quartierstrassen mit Tempo 30 geführt.  
 
Projekt Kooperation mit Kriegstetten und Oekingen im 2021 
Wie bereits erwähnt schauen die drei Gemeinden wo noch weitere Synergien und Interessen 
bestehen, um vermehrt zusammen arbeiten zu können. Optimierungen um Kosten zu sparen stehen 
in erster Linie im Vordergrund, aber auch eine Fusion kann schlussendlich nicht ausgeschlossen 
werden.  
 
Kulturelle Anlässe in Halten 
Claudia Pulfer stellt sich als neue Gemeinderätin mit dem Ressort Soziales, Kultur, Umwelt, 
Landwirtschaft vor. 
Bei der Umweltkommission wurden die Aufgaben an die verschiedenen Mitglieder neu etwas 
strukturiert und besser definiert. Nina Bauermeister ist Präsidentin der UKO und sie unterstützt 
Claudia Pulfer bei den Aufgaben in ihrem Ressort. Markus Beer ist verantwortlich für die Entsorgung 
und den Dorfkalender. Nadia Giger hat den Gewässerschutz unter sich, Adrian Krebs unterstützt die 
Öffentlichkeitsarbeit der UKO und Daniela Staudenmann kümmert sich um den Bereich 
Begegnungen und Aktivitäten im Dorf.  
Im Bereich Kultur möchte Claudia Pulfer vor allem die kulturellen Begegnungen im Dorf fördern und 
hier etwas Werbung für diese Anlässe machen. Auch wenn die momentane Zeit für solche Anlässe 
etwas schwierig ist.  
3. März Vortrag im HSV-Clubhaus über Bienen. 
5. Mai Neuzuzügerapéro. Ursprünglich wurde dieser Apéro zusammen mit dem Dorftreff 

gemacht. Da dieses Jahr der Dorftreff nicht stattfinden konnte, wurde nur der 
Neuzuzügerapéro durchgeführt und es war ein sehr schöner Anlass. Dies wurde 
zum Auslöser, die beiden Anlässe auch zukünftig voneinander getrennt 
durchzuführen. 

16. Mai Internationaler Museumstag im Museum Wasseramt – Turm Halten. 
9. Juni Erzählrunde auf dem Turmareal mit Claudia Sollberger für alle Haltner und 

Haltnerinnen. 
1. August Dorftreff als Tagesanlass 
27. + 28. August Cinémoon 
9. September Seniorenreise. Soll neu im September stattfinden, weil es im August oft sehr 

heiss ist.  
2. Oktober Internationaler Vogelzugtag auf dem Sportplatz und dem HSV-Clubhaus 
9. Juni + 
8. Dezember Gemeindeversammlungen 
 
Alle Termine sind im Dorfkalender erwähnt.  
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Edurard Gerber Er weist darauf hin, dass Oekingen die Seniorenfahrt ebenfalls im September 
hat. Da wir auch immer die Vertreter der Kirchen und die Spitex als Hilfe 
dabeihaben, sollte unsere Seniorenreise nicht am gleichen Tag stattfinden 

Claudia Pulfer Sie bedankt sich für diesen Hinweis und wird es abklären 
 
Dank 
Der Gemeindepräsident bedankt sich bei seinen Gemeinderatskollegen und –kolleginnen, allen 
Kommissionen, sowie der RPK für ihre Unterstützung, der Gemeindeschreiberin Christine 
Niederberger, der Finanzverwalterin Edith Beer und allen die sich in irgendeiner Form um die 
Anliegen der Gemeinde eingesetzt haben.  
Ebenfalls geht ein Dank an die heute anwesenden Einwohner und Einwohnerinnen die damit ihr 
Interesse an unserer Gemeinde zeigen.  
Ein Dank geht auch an die Presse, welche immer wieder sachkonforme Berichte für unsere 
Gemeinde schreibt.  
 
Üblicherweise wurden nach der Gemeindeversammlung alle Anwesenden zu einem 
Schlummertrunk eingeladen. Wegen den Massnahmen im Zusammenhang mit Corona ist es dieses 
Mal leider nicht möglich das durchzuführen.  
Der Vorsitzende bittet um Verständnis wünscht allen schöne Feiertage und einen guten Rutsch ins 
Neue Jahr und vor allem gute Gesundheit. 

 
 
 
Schluss der Versammlung um 20:45 Uhr 
 
 
Einwohnergemeinde Halten 
 
 
Der Gemeindepräsident: Die Gemeindeschreiberin: 

Gattlen Beat 
 

Niederberger Christine 

 


